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Beratungsgegenstand: 
Übernahme einer Patenschaft mit der 2. Kompanie des Aufklärungsbataillons 7 der 
Westfalenkaserne in Ahlen 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Der HFA empfiehlt dem Rat, die Einladung der 2. Kompanie des Aufklärungsbataillons 7 in der 
Westfalenkaserne Ahlen anzunehmen und die Verwaltung zu beauftragen, den Besuch 
vorzubereiten. 
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
§ 41 GO NW 
 
 
III. Sachverhalt: 
Das Aufklärungsbataillon 7 ist im Juli 2016  aus Augustdorf in die Westfalenkaserne in Ahlen verlegt 
worden. Der Kompaniefeldwebel der 2. Kompanie dieses Bataillons, Herr Oberstabsfeldwebel 
Paschen, hat mit Schreiben vom 30.05.2017 angefragt, ob seitens der Stadt Lüdinghausen das 
Interesse an einer Patenschaft zu dieser Einheit bestehen würde.  
Ein Abdruck dieses Schreibens (mit der ausführlichen Begründung) ist als Anlage beigefügt.  
 
In einem persönlichen Gespräch am 30.05.2017 haben Herr Paschen  und ein weiterer Vertreter der 
Bundeswehreinheit hier im Rathaus noch einmal die Vorstellungen und Inhalte zu der angestrebten 
Patenschaft mit der Verwaltungsspitze erörtert. 
 
Zweck dieser Patenschaften ist es, das Verständnis der Bürger für die Bundeswehr als Instrument 
einer wehrhaften Demokratie zur Friedenssicherung zu fördern und die Öffentlichkeitsarbeit in 
Verteidigungsfragen durch das lebendige Beispiel der jeweiligen Einsatzeinheit zu ergänzen. 
 
Eine offizielle patenschaftliche Verbindung zu einer stationierten Bundeswehrkompanie hatte in der 
Stadt Lüdinghausen eine jahrelange Tradition.  Im Jahr 1995 wurde eine offizielle Patenschaft mit der 
seinerzeit in Coesfeld stationierten Drohnenbatterie 100 begründet, die 2003 in die 3. Batterie des 



 2
Artillerie-Aufklärungsbataillons 71 eingegliedert wurde. Nachdem diese Einheit zwischenzeitlich 
aufgelöst wurde, endete hiermit auch die offizielle Patenschaft zur Bundeswehr.  
 
In der Vergangenheit gab es zwischen der Stadt Lüdinghausen und der Patenkompanie einen regen 
Austausch, der in ähnlicher Form auch jetzt wieder stattfinden könnte. Hierzu kurz folgende 
Stichpunkte (Beispiele) :  
 

- Teilnahme der Bw am Volkstrauertag in Lüdinghausen 
- Sammlung Kriegsgräberfürsorge mit Unterstützung der Bw 
- Hilfe bei den Pflegearbeiten im Rosengarten 
- Teilnahme der Bw an Sportveranstaltungen  
- Teilnahme der Bw an Kirmessen, Schützenfesten und anderen Veranstaltungen  
- gemeinsame Vergleichsschießen der Schützenvereine mit der Bw 
- Biwak-Veranstaltungen  
- Besuche bei der Bw mit Einblick in Technik und Ausrüstungen  
- Besuche von Schulen/Vereinen bei der Bw 

 
Ein Wiederaufleben der Beziehungen zwischen der Stadt Lüdinghausen und der Bundeswehr im v. g. 
Sinne wäre durch das Eingehen einer Patenschaft mit der 2. Kompanie des Aufklärungsbataillons 7 
möglich.  
 
Vertreter der 2. Kompanie des Aufklärungsbataillons 7 haben die Stadt Lüdinghausen  zu einem 
Gedankenaustausch in die Westfalenkaserne in Ahlen eingeladen. 
 
 
 
Anlagen: 
Schreiben der 2. Kompanie des Aufklärungsbataillons 7 vom 30.05.2017 
  
 


